
Protokoll der 14. Sitzung

der Enquete-Kommission „Aufarbeitung von Geschichte und Folgen der SED-
Diktatur in Deutschland“ am Mittwoch, dem 30. September 1992; Beginn:
10.00 Uhr; Leipzig, Neues Rathaus, Festsaal; Vorsitz: Abg. Rainer Eppelmann
(CDU/CSU); einziger Punkt der Tagesordnung: Öffentliche Anhörung zu dem
Thema

„Erfahrungsaustausch mit Organisationen, die sich
ebenfalls mit der Aufarbeitung der SED-Diktatur
befassen“
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Vorsitzender Rainer Eppelmann: Ich eröffne die 14. Sitzung. Ich möchte
mich bedanken, daß Sie unserer Einladung gefolgt sind, daß wir heute
miteinander ins Gespräch kommen können und von gemachten Erfahrungen,
Vorhaben erzählen können. Möglicherweise auch zu konkreten Absprachen
kommen.

Mir ist wichtig, vor Beginn unseres Gesprächs folgendes zu sagen: Nicht alle
Gruppen, Organisationen und Einrichtungen, die sich um die Aufarbeitung
der SED-, DDR-Vergangenheit bemühen, konnten von uns heute zu dieser
Veranstaltung eingeladen werden. Da hat sicher auch der Zufall eine Rolle
mitgespielt, da wir ganz sicher nicht alle Gruppen und Initiativen kennen,
z. B. weil wir noch nichts von ihnen gehört haben, oder weil sie sich bei
uns noch nicht gemeldet haben, noch keinen Kontakt zu uns aufgenommen
haben. Darum nehmen Sie das nicht als Bevorzugung oder als Ungerechtigkeit,
wenn Sie den Eindruck haben, hier seien welche vergessen worden. Darum
soll das hier heute kein Gütesiegel sein, das die Enquete-Kommission des
Deutschen Bundestages den Eingeladenen oder Nichteingeladenen aufdrückt;
mit Wertung hat das hier heute überhaupt nichts zu tun. Auch die Einteilung
in A) und B), also die, die sich hier 10 Minuten lang vorstellen können,
und andere, die das nicht so lange können, auch das soll nicht so aussehen,
daß die ersten 13 die wichtigeren seien. Auch das verstehen Sie bitte nicht als
Wertung. Bei uns ist deutlich gewesen, in dem Zeitrahmen, den wir heute zur
Verfügung haben, können wir nicht mit allen gleich verfahren.

Lassen Sie mich noch ein paar persönliche Sätze sagen. Aufarbeitung von
Vergangenheit – muß das denn heute sein, haben wir nichts Wichtigeres zu
tun? In Bosnien-Herzegowina tobt ein barbarischer Bürgerkrieg. In Somalia
bekämpfen sich erwachsene Männer, Frauen, Kinder und Alte verhungern und
verrecken. Im Kaukasus und an anderen Orten der GUS lodert die Fackel des
Krieges. Bei uns brennen Asylantenheime, Gedenkstätten, und die Herzen der


